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Ulrike Bail 

 

Ulrike Bail lebt seit 2006 in Luxemburg und arbeitet als Schriftstellerin. Sie verfasste mehrere 

Lyrikbände, zuletzt «wie viele faden tief», der die Kunst des Nähens thematisiert und «statt einer 

ankunft», in dem es um die Bus-und Tramhaltestellen der Stadt Luxemburg geht.  

Ihre Lyrik wurde mehrfach ausgezeichnet. 2021 wurde ihr der renommierte Prix Servais, der für das 

bedeutendste literarische Werk des Vorjahres vergeben wird, überreicht. Einige ihrer Gedichte 

wurden ins Französische, Englische, Niederländische, Russische und Arabische übersetzt.  

 

- - -  

 

Claire Schmartz 

 

Claire Schmartz (*1992) ist Autorin, Journalistin und Übersetzerin. Sie übersetzt aus dem Englischen, 

Spanischen und Französischen ins Deutsche. In Luxemburg geboren, lebt sie heute in Berlin und 

träumt davon, den Atlantik zu überqueren und einen Luxemburg-Tatort zu schreiben. BUG ist ihr 

erster Roman. 

 

- - -  

 

Guy Helminger 

 

Guy Helminger wurde 1963 in Esch / Alzette (Luxemburg) geboren und studierte Germanistik und 

Philosophie in Luxemburg, Heidelberg und Köln. 

Seit 1985 lebt er in Köln und arbeitet als freier Autor. 

 

Im Juni-Juli 2006 war er als Stadtschreiber in Hyderabad (Indien) tätig, im Februar-März 2007 hielt er 

sich in Teheran im Rahmen des Projektes „westöstlicherdiwan“ auf, im Dezember-Januar 2008-2009 

war er author in residence in Saana (Jemen) und 2015 in Südafrika. 2016 nahm er am Kunstprojekt 

„Transformation und Identität - Trauma und Versöhnung“ 

in Myanmar teil und 2018 am "Gong laut Festival" auf Bali, das in Zusammenarbeit mit indonesischen 

Künstlern auf die ökologischen Probleme der Insel aufmerksam machte. 

 

2012 Poetikdozentur an der Universität Duisburg-Essen. 

 

Zusammen mit seinem Kollegen Navid Kermani moderiert Guy Helminger seit 2006 

den „Literarischen Salon International“ im Kölner Stadtgarten. Er moderierte von 2010-2012 die 

Sendung KULTUR und von 2012-2017 die Sendung DNA im luxemburgischen Fernsehen, sowie 

zahlreiche Literaturveranstaltungen im In- und Ausland. 

 

Seit 2015 ist er Mitglied der Jury des Heinrich-Böll-Preises der Stadt Köln. 

 


